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Erneute Verlängerung der Aussetzung der Abwesenheitsregelungen nach § 16 
FFV i.V.m. der Übergangsvereinbarung zur Umsetzung des Bundesteilhabegeset-
zes in Niedersachsen bzw. § 13 des Rahmenvertrages nach § 131 SGB IX zur Er-
bringung von Leistungen der Eingliederungshilfe in Niedersachsen  
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
In Abstimmung mit dem Niedersächsischen Ministerium für Soziales, Gesundheit und 
Gleichstellung (MS) gebe ich Ihnen folgende kurzfristige Regelung bekannt. 
 
Für die Leistungsangebote in Zuständigkeit des überörtlichen Trägers der Eingliede-
rungs- und Sozialhilfe wird die seit dem 27. Dezember 2021 geltende Sonderregelung 
hiermit bis zum 23.02.2022 verlängert: 
 
Vor dem Hintergrund des dynamischen Infektionsgeschehens werden die Abwesen-
heitsregelungen der Übergangsvereinbarung (bis 31.12.21) und des Rahmenvertrages 
(ab 01.01.2022) für die davon betroffenen Leistungsangebote der Eingliederungshilfe 
weiterhin ausgesetzt. Die vom 27.12.2021 bis zum 15.01.2022 (Dauer der sogenannten 
Weihnachts-Ruhe) erfolgte Aussetzung wird für die bisher festgesetzte Dauer der ver-
schärften Kontaktbeschränkungen der Corona-Verordnung (sog. Winter-Ruhe) bis zum 
23.02.2022 verlängert. Bei einer Verlängerung der Winter-Ruhe wird die Aussetzung der 
Abwesenheitsregelungen voraussichtlich ebenfalls verlängert. Hierzu ergeht eine ge-
sonderte Mitteilung. 
 
Die in diesem Zeitraum (27.12.2021 bis 23.02.2022) anfallenden Fehltage der leistungs-
berechtigten Personen werden damit nicht auf die Abwesenheitszeiten des Kalenderjah-
res angerechnet. Die Aussetzung ist als begleitende Maßnahme zur Kontaktreduzierung 
auf freiwilliger Basis zu verstehen und garantiert den Leistungserbringern die Fortzah-
lung der Vergütung. Zudem verhindert sie, dass die leistungsberechtigten Personen ei-
nen Verlust ihres Platzes in der besonderen Wohnform, der WfbM oder in einem ande-
ren unter § 13 des Rahmenvertrages fallenden Leistungsangebot befürchten müssen, 
wenn sie ihre Kontakte reduzieren möchten.  
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Die durch die Auswirkungen der Corona-Pandemie mittelbar oder unmittelbar verur-
sachten Abwesenheiten der Bewohnerinnen und Bewohner in den besonderen Wohn-
formen fallen nicht unter die sogenannte „42-Tage-Regelung“ des § 16 Abs. 3 a) cc) 
FFV LRV i.V.m. der Übergangsvereinbarung zur Umsetzung des BTHG in Niedersach-
sen bzw. des § 13 Abs. 3 des Rahmenvertrages nach § 131 SGB IX zur Erbringung von 
Leistungen der Eingliederungshilfe in Niedersachsen. 
 
Die durch die Auswirkungen der Corona-Pandemie mittelbar oder unmittelbar verur-
sachten Abwesenheiten der leistungsberechtigten Personen in ehemals teilstationären 
Leistungsangeboten fallen nicht unter die Regelung des § 16 Abs. 3 b) FFV LRV i.V.m. 
der Übergangsvereinbarung zur Umsetzung des BTHG in Niedersachsen bzw. des § 13 
Abs. 4 des Rahmenvertrages nach § 131 SGB IX zur Erbringung von Leistungen der 
Eingliederungshilfe in Niedersachsen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrage 
 

 
 
Langer - 


